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Kleine Anfrage Nr. 08 
zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 26. Januar 2024 
 
Fragesteller*in: Maik Schöniger 
Fraktion / Partei: Klimaliste Marburg 

 
Wie ist der Stand beim Ausbau der Windenergie in der Universitätsstadt Marburg und wie soll 
die Stadtgesellschaft darüber informiert werden? 
 
Stellungnahme/Antwort durch: FD 69 - Umwelt-, Klima- und Naturschutz, Fairer Handel 
Dezernent/Dezernentin: Bürgermeisterin Nadine Bernshausen 

 
Stellungnahme/Antwort: 

Die Universitätsstadt Marburg ist nicht Planungs- und Genehmigungsbehörde für 
Windkraftanlagen. 
 
Vor diesem Hintergrund können folgende Auskünfte gegeben werden: 
 
1. Auf dem Gebiet der Universitätsstadt Marburg werden derzeit drei große 

Windenergieanlagen betrieben. Eigentümerin und Betreiberin sind die Stadtwerke 
Marburg. 

 
2. Im gültigen Regionalplan Mittelhessen sind auf dem Gebiet der Universitätsstadt 

Marburg derzeit vier Windvorranggebiete (WVG) für Windenergie ausgewiesen. Im 
Internet ist der aktuelle Regionalplan einsehbar. Die vier Windvorranggebiete sind in 
Kartendarstellungen nachvollziehbar. 

 
https://rp-giessen.hessen.de/wirtschaft-und-planung/regionalplanung/teilregionalplan-
energie-mittelhessen 

 
3. Die Flächen der Windvorranggebiete Lichter Küppel und Lahnberge Nord gehören dem 

Land Hessen. Für diese Flächen läuft derzeit (Anfang Januar 2024) ein 
Ausschreibungsverfahren der Flächenpacht durch HessenForst.  

 
4. Im Bereich des Windvorranggebietes Görzhäuser Hof befindet sich nach Kenntnis der 

Stadt Marburg die Planung für eine Anlage im Genehmigungsverfahren beim RP 
Gießen. Die Oberhessische Presse hat in der Vergangenheit mehrfach hierüber 
berichtet. Über den derzeitigen Stand des Verfahrens ist die Stadt Marburg nicht 
informiert. 

 
5. Die Universitätsstadt Marburg berichtet auf ihrer Homepage unter dem Stichwort 

"Windkraft" seit Jahren fortlaufend über aktuelle Entwicklungen, soweit die Stadt 
Marburg hiervon Kenntnis erhält. 

 
Unter dem Titel "Windkraft in Marburg: eine nachhaltige Energiequelle (Stand: 
02.08.2023)" werden die aktuellen Entwicklungen dargestellt. 

 
 
Nadine Bernshausen 
Bürgermeisterin 
 
  


